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Unglückliche Niederlage nach turbulenter Schlussphase gegen Twist 
Am vergangenen Sonntag, den 19.04.2026, traf der FCL vor heimischer Kulisse auf 
den SV Grenzland Twist. Die rund 100 Zuschauer sahen eine über weite Strecken 
gelungene Vorstellung des FCL. 
Von Beginn an übernahm der FCL das Kommando und kam durch hohes Pressing 
sowie gelungene Kombinationen über die Außenbahnen zu einigen guten 
Abschlussmöglichkeiten, die jedoch ungenutzt blieben. Defensiv stand der FCL 
stabil und ließ wenige Möglichkeiten zu. In der 45. Minute schaltete Malte 
Lambers schnell um und spielte nach einem hohen Ballgewinn einen 
Schnittstellenpass auf Johannes Duisen, der den Ball kurz annahm und direkt zur 
1:0-Führung abschloss. Damit markierte er gleichzeitig den Halbzeitstand. 
Auch im zweiten Spielabschnitt übernahm der FCL umgehend das Spielgeschehen 
und kam zu den ersten Gelegenheiten. In der 53. Spielminute bediente Felix Elfert 
Andre Wolbers, der vor dem gegnerischen Torhüter die Ruhe behielt und gekonnt 
auf 2:0 erhöhte. In der Folge verflachte das Spiel und der FCL ließ den Gast mehr 
ins Spiel eingreifen. Dieser konnte mit Toren in der 70. und 86. Minute das Spiel 
ausgleichen. Im direkten Gegenzug an den Ausgleich bediente Dominik Gerdes 
Michael Knieper. Diese traf sehenswert aus 22 Metern ins obere rechte Toreck 
und stellte die erneute Führung her. Diese hatte jedoch nur kurz Bestand, da der 
Gast aus Twist mit einem Doppelschlag in der Nachspielzeit das Spiel erneut 
drehte und mit 3:4 als Sieger vom Platz ging.   
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Eine bis zum Anschlusstreffer gute Vorstellung des FCL, der sich durch gelungene 
Kombinationen einige gute Möglichkeiten erarbeitete. Nach dem Anschlusstreffer 
verlor der FCL die defensive Stabilität, die Konsequenz sowie die Spielkontrolle 
und geht unglücklich als Verlierer vom Platz. Ob das Ergebnis Bestand hat, bleibt 
abzuwarten, da der Gast ab der Halbzeit einen nicht erfassten Spieler einsetzte.  
Weiter geht es am kommenden Sonntag, den 26.04.2026, auswärts beim 
Tabellenführer SV Bokeloh. Anstoß ist um 16:00 Uhr. 
FCL: M. Niehaus, M. Lambers (73. M. Hartig), C. Räkers, T. Schürbrock, D. Gerdes, 
G. Roling, F. Elfert, S. Roling (46. M. Knieper), T. Küpker (90. P. Rosinski), J. Duisen, 
A. Wolbers (81. P. Katzy) 
 
Knappe Niederlage in Bokeloh  
Am Sonntag, den 26.04.2026, gastierte unser FCL beim Tabellenführer SV Bokeloh. 
Einige Lescheder Zuschauer sahen ein bis zum Ende spannendes Spiel.  
Von Beginn an zeigte Bokeloh, welches Selbstvertrauen es aus der 
Tabellensituation zieht und war mit viel Ballbesitz tonangebend. Der FCL konnte 
durch Konter aber immer wieder Nadelstiche setzen und ließ gewohnt kompakt 
stehend nicht mehr als gelegentliche Distanzschüsse zu. Ein solcher wurde dem 
FCL aber in der 28. Minute zum Verhängnis: Ein strammer Schuss aus gut 25m 
wurde unhaltbar für Torhüter Moritz Niehaus abgefälscht und fand den Weg ins 
Tor. So ging es mit dem 1:0-Rückstand in die Pause.    

8=S 
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In der zweiten Halbzeit veränderte sich das Spiel: Der FCL machte mehr Druck, 
verschob das Spielgeschehen zunehmend in die Hälfte von Bokeloh und kam zu 
einzelnen Torgelegenheiten. Jedoch war rundum den Strafraum entweder ein 
blau-weißer Abwehrspieler mit einem Bein dazwischen oder es war Endstation 
beim gut mitspielenden Torwart. Bis zuletzt rannten die Lescheder Jungs 
unermüdlich an, blieben letztlich aber glücklos und z.T. zu wenig zwingend vor 
dem gegnerischen Tor. Bokeloh verstand es, gelegentlich mit Tempo zu kontern, 
biss sich jedoch auch die Zähne an der Lescheder Defensive aus. So endete das 
Spiel folgerichtig knapp mit einem 1:0 für die Heimmannschaft aus Bokeloh.  
Insgesamt zeigte sich der FCL wie gewohnt kompakt verteidigend und - gerade in 
der zweiten Hälfte - mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, die leider nicht 
mit dem Ausgleich belohnt wurde.  
Weiter geht es bereits am Mittwoch, den 29.04., mit dem Nachholspiel gegen 
Haren. Anstoß ist um 19:30 Uhr in Leschede. Die Mannschaft freut sich unter 
Flutlicht sowie bei bester Verpflegung am Imbiss und im Clubhaus auf zahlreiche 
Unterstützung! Beste Bedingungen für einen gelungenen Fußballabend!  
FCL: M. Niehaus, M, Hartig, C. Räkers, T. Schürbrock, D. Gerdes, F. Elfert (80. P. 
Rosinski), G. Roling, S. Roling (46. P. Katzy), N. Böcker (46. M. Knieper), J. Duisen, 
A. Wolbers  
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Souveräner Heimsieg gegen TuS Haren 
Am vergangenen Mittwoch, den 29.04.2026, traf der FCL vor heimischer Kulisse 
auf den TuS Haren. Die rund 100 Zuschauer sahen einen sehr souveränen Auftritt 
der Lescheder.  
Der FCL agierte von Beginn an aus einer kompakten Defensive gegen die 
formstarke Offensive des Gastes und kam durch gelungenes, ansehnliches 
Kombinationsspiel zu den ersten Abschlussmöglichkeiten. Bereits in der 8. 
Spielminute fand ein präziser Pass von Tobias Küpker Johannes Duisen. Dieser 
brachte den Ball gekonnt aus 18 Metern im gegnerischen Tor unter und markierte 
damit die 1:0-Führung. Trotz guter Möglichkeiten verpasste es der FCL die 
Führung auszubauen, sodass der Gast mit zunehmender Spieldauer besser in die 
Partie kam. In der 42. Minute konnte der FCL die Führung jedoch ausbauen. Eine 
flache Hereingabe von Gerrit Roling fand Dominik Gerdes, der den Ball aus kurzer 
Distanz kompromisslos unter die Latte setzte. So ging es mit einer 2:0-Führung in 
die Halbzeit.  
In der zweiten Halbzeit startete der Gast aus Haren erwartungsgemäß 

schwungvoll und konnte in der 53. Spielminute durch einen Handelfmeter den 

Anschlusstreffer erzielen. Dies nahm der FCL zum Anlass die Spielkontrolle wieder 

an sich zu reißen. Durch gelungene Kombinationen und starkes 

Zweikampfverhalten wurde das Spielgeschehen zum Großteil in die Hälfte des 

Gastes verlagert und zahlreiche Torchancen erspielt. In der 68. Spielminute   



  



11 

landete ein Distanzschuss von Simon Roling vor den Füßen von Paskal Katzy, der 
mit einer schnellen Körpertäuschung und einem überlegten Abschluss das 3:1 
erzielte. Vier Minuten später krönte Sven Mammes seinen starken Auftritt und 
vollendete eine Hereingabe von Johannes Duisen zum 4:1 per Kopf. Defensiv 
ließen die Grün-Weißen keine nennenswerte Torchance mehr zu, verpasste es 
jedoch bei zahlreichen guten Abschlussmöglichkeiten die Führung weiter 
auszubauen. So endete das Spiel mit 4:1 für den FCL.  
Ein dominanter Auftritt der Lescheder, die bis auf wenige Momente zu Beginn der 
zweiten Hälfte die Spielkontrolle behielten und mit starkem Passspiel zu gefallen 
wussten. Defensiv stand der FCL kompakt und erarbeitete sich vorne durch 
gelungenes Kombinationsspiel zahlreiche Torchancen. So steht am Ende ein auch 
in der Höhe absolut verdienter Heimsieg. Weiter geht es am kommenden Sonntag, 
den 03.05.2026, zuhause gegen den SV Surwold. Der FCL möchte an das 
erfolgreiche Spiel anknüpfen und vor heimischer Kulisse die nächsten Punkte in 
der Emslandliga einfahren. Anstoß ist um 15:00 Uhr. 
FCL: M. Niehaus, M. Hartig (82. N. Böcker), C. Räkers, T. Schürbrock (87. L. Küpker), 
D. Gerdes, G. Roling, S. Roling, T. Küpker, J. Duisen, P. Katzy (72. M. Lambers), S. 
Mammes (78. P. Rosinski) 
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Am 11. April feierten 
Helga und Gisbert 
Knobloch das Fest 
ihrer Diamantenen 
Hochzeit. Die Grüße 
und Glückwünsche 
des FC 47 Leschede 
zu diesem 
besonderen Fest 
überbrachte der 
Ehrenvorsitzende 
des FC, Gerd Göken. 
Er bedankte sich an 
diesem Ehrentag 
auch für die vielen, 
vielen Trainings- 
und Übungsstunden 
die sie in diesen 60 
Jahren für unsern 
Verein geleistet 
haben und 
wünschte ihnen, 
dass sie noch lange 
so aktiv beim FC 
Leschede sein 
können, wie bislang. 
 
 
 

Wir trauern um unseren ehemaligen Sportkameraden  
Gerd Mers 

Gerd war über 25 Jahre Mitglied im Dream-Team unseres Sportvereins FC 47 
Leschede. Mit seiner positiven Lebenseinstellung und seinem Humor war er ein 
Vorbild für uns. Seine von ihm häufig gehörten Sprüche lauteten z.B. In the middle 
of the night, wett dat Licht ut dreiht! Oder Sleep very well in your Bettgestell! 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Lilo und seiner Familie. Wir werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.  

Dream-Team FC 47 Leschede 

  

5=A 
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F2: Erfolgreicher erster Blockspieltag in Salzbergen 
Am Freitag, den 10. April 2026, fand in Salzbergen 
der erste Blockspieltag der F2 im Jahr 2026 statt. Bei 
guten äußeren Bedingungen und nahezu 
vollständigem Kader konnten wir mit fünf 
Mannschaften antreten. 
Von Beginn an entwickelten sich spannende und 
ausgeglichene Spiele, in denen die Jungs mit viel 
Einsatz, Spielfreude und großartigen Spielzügen 
überzeugten. Die zahlreichen mitgereisten Eltern 
und Großeltern bekamen attraktiven Jugendfußball 
zu sehen, der für viele schöne Momente sorgte. 
Ein besonderes Highlight war das mannschaftsinterne Duell im vorletzten der 
insgesamt sechs Spiele – ausgetragen auf dem sogenannten „Champions-League-

Platz“. In einer intensiven 
Partie wurde 
leidenschaftlich gekämpft, 
beherzt gegrätscht und 
einige sehenswerte Tore 
herausgespielt. Am Ende 
stand ein Unentschieden, 
sodass der Sieger 
kurzerhand per „Schnick, 
Schnack, Schnuck“ ermittelt 
wurde – sehr zur Freude 
aller Beteiligten. 
Im abschließenden Spiel 
konnten nochmals Siege 
eingefahren werden, sodass 
wir den Spieltag mit zwei 
Mannschaften auf dem 

Champions-League-Platz 
beendeten. Alle fünf Teams 
sammelten im Laufe des 
Tages sowohl Siege als auch 
Niederlagen – doch 
unabhängig davon können 
alle Jungs stolz auf ihre 
Leistungen sein.   

3=K 
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Der erste Blockspieltag 2026 hat gezeigt: Die Entwicklung stimmt, der Einsatz ist 
groß und vor allem haben alle großen Spaß am Fußball. Ein gelungener Auftakt!  
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Volleyball-Fest mit 
Herz: die NWDM U13 
beim FC 47 Leschede 
Sportliche 
Höchstleistungen, 
große Emotionen und 
ein beeindruckender 
Zusammenhalt 
machten die 
Nordwestdeutschen 
Meisterschaften U13 
in Emsbüren zu einem 
besonderen Erlebnis – 
auf und neben dem 
Spielfeld. 
Am letzten Aprilwochenende verwandelte sich Emsbüren in einen echten 
Volleyball-Hotspot: Die zwölf besten weiblichen U13-Teams aus 
Nordwestdeutschland trafen aufeinander. Die Mannschaften hatten sich zuvor 
über mehrere Vorrunden auf Regions-, Bezirks- und überregionaler Ebene 
qualifiziert. Der FC 47 Leschede als Gastgeber stellte dabei einmal mehr 
eindrucksvoll unter Beweis, was mit Leidenschaft, Engagement und einem starken 
Vereinszusammenhalt möglich ist. 
Schon die feierliche Eröffnung setzte ein erstes Highlight: Rund 90 junge 

Volleyballerinnen und Volleyballer im Alter von unter zehn Jahren sorgten mit 

bunten Tüchern für ein farbenfrohes Bild in der voll besetzten Halle. Gemeinsam 

begleiteten sie die Nationalhymne und schufen einen Gänsehautmoment, der 

vielen noch lange in 

Erinnerung bleiben 

wird. Für zusätzliche 

Begeisterung sorgte die 

Funkengarde des 

Karnevalsvereins Kespel 

Emsbüren, die mit 

ihrem Einmarsch und 

einem mitreißenden 

Tanz das Publikum 

sofort auf ihre Seite zog.   

4=R 



An zwei intensiven Turniertagen folgten dann hochklassige und spannende Spiele. 
Das Niveau war durchweg beeindruckend, und viele Spielerinnen wuchsen im 
Laufe des Turniers noch einmal über sich hinaus. Besonders die Platzierungsspiele 
am Sonntag zeigten, wie sehr sich die Teams weiterentwickelt hatten und mit wie 
viel Leidenschaft um jeden Punkt gekämpft wurde. 
Am Ende eines packenden Wochenendes konnte es jedoch nur einen Sieger 
geben: Das Team des USC Braunschweig setzte sich im Finale gegen den SV Bad 
Laer durch und sicherte sich den Turniersieg. Im Spiel um Platz 3 trafen der TV 
Eiche Horn Bremen und der SCU Emlichheim aufeinander – am Ende mit einem 
Sieg für die Spielerinnen aus Emlichheim. 
Die weiteren Platzierungen: 5. MTV Bad Pyrmont, 6. SV Wietmarschen, 7. SV 
Union Lohne, 8. FC 47 Leschede, 9. TV Jahn Wolfsburg, 10. TSV Winsen/Luhe, 11. 
Volleyballclub Osnabrück e.V., 12. TV Baden. 
Doch nicht nur sportlich war das Turnier ein voller Erfolg. Die Verantwortlichen 
des FC 47 Leschede zeigten sich am Ende mehr als zufrieden. Bei der Siegerehrung 
hob die Wettkampfleitung insbesondere das faire, respektvolle Miteinander 
zwischen Spielerinnen, Trainern und Zuschauern hervor – ein Zeichen für den 
besonderen Geist dieses Turniers. 
  7=E 
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Ein besonderer Dank gilt den vielen helfenden Händen im Hintergrund: Zahlreiche 
Eltern unterstützten mit großem Einsatz beim Backen, Vorbereiten sowie beim 
Auf- und Abbau und übernahmen Dienste rund um das Turniergeschehen. Ohne 
dieses Engagement wäre eine Veranstaltung dieser Größenordnung nicht möglich 
gewesen. Außerdem geht ein großes Lob und Danke an Frank Lösch. Er begleitete 
die Eröffnung und den Start in den 2. Turniertag am Mikrofon, lieferte die 
passende Musik und sorgte für eine tolle Atmosphäre im Hintergrund. Ebenso 
richtet sich der Dank an die vielen regionalen und lokalen Sponsoren sowie an die 
Lotto-Sport-Stiftung als wichtigen Förderer des Events. 
Am Ende bleibt ein Wochenende, das nicht nur durch sportliche Höchstleistungen 
überzeugte, sondern vor allem durch Gemeinschaft, Begeisterung und echtes 
Vereinsleben.   

1=S 
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Starker Heimspieltag: Fünf Punkte für Leschede 
Was für ein Abschluss vor heimischem Publikum! An unserem letzten 
Heimspieltag der Saison konnten wir uns in der Verbandsliga mit zwei Siegen 
belohnen und insgesamt fünf wichtige Punkte einfahren. Trotz bestem 
Frühlingswetter fanden viele Zuschauer den Weg in die Halle und unterstützten 
uns lautstark – ein Rückhalt, der uns durch beide Spiele getragen hat. 
 
Spiel 1: Sieg gegen den Tabellenzweiten 
Im ersten Spiel trafen wir auf den Tabellenzweiten, den VC Osnabrück – und 
erwischten einen echten Traumstart. Von Beginn an setzten wir den Gegner mit 
druckvollen Aufschlägen und variablen Angriffen unter Druck. Diese starke 
Anfangsphase zahlte sich aus: Mit 25:21 sicherten wir uns den ersten Satz. 
Im zweiten Durchgang stellte sich Osnabrück besser auf uns ein. Vor allem die 
Blockarbeit der Gäste machte es uns zunehmend schwer, unsere Angriffe 
durchzubringen. Folgerichtig ging der Satz mit 20:25 an den Gegner – der 
Ausgleich zum 1:1. 
Doch wir ließen uns 
davon nicht aus der 
Ruhe bringen. Im 
dritten Satz fanden wir 
wieder zu unserem 
Spiel zurück, agierten 
mutiger und 
durchbrachen den 
gegnerischen Block 
immer wieder 
erfolgreich. Mit 25:19 
gingen wir erneut in 
Führung. Hoch 
motiviert starteten wir 
in den vierten Satz, der 
hart umkämpft war, 
aber letztlich mit 25:22 
an uns ging. Der 3:1-
Sieg bedeutete die 
ersten drei Punkte des 
Tages – ein wichtiger 
Erfolg gegen einen 
starken Gegner. 
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Spiel 2: Comeback-Sieg gegen Nordhorn 
Im zweiten Spiel wartete mit dem TV Nordhorn ein weiterer anspruchsvoller 
Gegner auf uns, der in der Tabelle einen Platz vor uns steht. Der Start verlief 
jedoch alles andere als optimal: Wir wirkten nervös, während Nordhorn souverän 
aufspielte. Schnell mussten wir den ersten Satz mit 20:25 abgeben. 
Auch im zweiten Satz fanden wir zunächst nicht zu unserem gewohnten 
Rhythmus. Zu viele Unsicherheiten verhinderten unser Spiel, und Nordhorn nutzte 
dies konsequent aus – 18:25 und ein 0:2-Rückstand. 
Doch dann zeigten wir Moral. Im dritten Satz kämpften wir uns Punkt für Punkt 
zurück, unsere Angriffe wurden wieder präziser und druckvoller. Mit 25:20 
verkürzten wir auf 1:2. Dieser Schwung trug uns auch in den vierten Satz, den wir 
ebenfalls mit 25:20 für uns entscheiden konnten – der Ausgleich war geschafft. 
Im entscheidenden Tiebreak bewiesen wir schließlich Nervenstärke. Früh konnten 
wir uns absetzen und ließen uns die Führung nicht mehr nehmen. 
Mit 15:10 entschieden wir den Satz und damit das Spiel mit 3:2 für uns. 
  

6=T 
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Nordwestdeutsche Meisterschaften der weiblichen U18 am 18. und 19. April 
2026 in Hannover 
Bereits am Freitagnachmittag machte sich die Mannschaft mit dem Trainerinnen 
Corinna Hasken und Sandra Haarmann auf den Weg in die Landeshauptstadt. 
Unterstützt werden die sieben Spielerinnen aus Leschede durch vier Mädchen des 
SV Spelle-Venhaus, mit denen wir in dieser Saison eine Kooperation bilden.  
Am Samstagmorgen fand die feierliche Begrüßung mit dem Vorstellen der 
qualifizierten Teams durch den Ausrichter Grasdorf/Rethen Volley statt. 
Im ersten Spiel der Vorrunde erwischte das Team einen glänzenden Start gegen 
den SV Wietmarschen und konnte den ersten Satz mit 25:16 gewinnen. Ebenso 
deutlich ging der 2. Satz an den Gegner, so dass der Tiebreak entscheiden musste. 
Es entwickelte sich ein enges Spiel, bei dem sich keine Mannschaft absetzen 
konnte. Erst zum Satzende konnte sich Wietmarschen mit starken Aufschlägen 
zum 15:12 durchsetzen. 
Im anschließenden Spiel gegen die Mädels aus Bad Laer wiederholte sich das Spiel. 
FCL gewinnt den ersten Satz, gibt den zweiten ab und muss wieder in den 
Tiebreak. Wieder ein ganz enges Spiel, am Ende setzt sich Bad Laer durch und 
gewinnt mit 15:11. 
Für die Mannschaft heißt dies leider Platz 3 in der Vorrunde und damit das 
Erreichen der Platzierungsspiele um die Plätze 9 bis 12. Hier gewinnen unsere 
Mädels am Samstagabend deutlich gegen den SV Nienhagen (25:13 und 25:15). 
Am Sonntagmorgen tritt die Mannschaft im ersten Spiel des Tages gegen den 
Gastgeber Grasdorf/Rethen Volley an. Auch hier gelingt dem FCL ein klarer 2:0 
Sieg (25:16 und 25:12). Im letzten Spiel des Turniers wartet der 
Bundesliganachwuchs des SCU Emlichheim auf die Spielerinnen des FC Leschede. 
Der FC verliert den ersten Satz mit 23:25, gewinnt den zweiten mit 25:23 und 
kämpft sich wieder durch den Tiebreak. Diesmal bis zum 17:15 Sieg, kein gutes 
Spiel vom FCL, aber alle haben sich durchgekämpft. Nach den knappen 
Niederlagen in der Vorrunde gegen den späteren Meister SV Bad Laer und den 4. 
Platzierten aus Wietmarschen erreichen die Mädchen des FC den 9. Platz.  
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Ein großes Dankeschön geht an allen Sponsoren für Ihre Unterstützung, ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 
Für uns spielten: 
Julie Barkeling, 
Nele Botterschulte, 
Pia Brandstrup, 
Finja Echelmeyer, 
Johanna 
Echelmeyer, Marit 
Echelmeyer, Lotta 
Egbring, Nele Goik, 
Sophie Knieper, 
Mia Räkers, Leni 
Scheepers, Sophie 
Schulte, Rieke 
Upschulte und 
Theresa Welling, 
Trainerin Corinna 
Hasken und Sandra 
Haarmann  
Das Team musste bei den NWDM 
auf Marit, Lotta und Mia 
verzichten, die sich auf einem  
Schüleraustausch befanden. 
 
Abschlussplatzierung 
1. SV Bad Laer 
2. Blau-Weiß Lohne 
3. TV Eiche Horn Bremen 
4. SV Wietmarschen 
5. SV Union Lohne 
6. USC Braunschweig 
7. SV Alemannia Salzbergen 
8. Volleyballclub Osnabrück 
9. FC 47 Leschede 
10. SV Nienhagen 
11. SCU Emlichheim 
12. Grasdorf/Rethen Volleys 
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Volleyball: Deutsche Volleyball-Meisterschaft der U16 in Wiesbaden  
Unter dem Motto „Zuhause beim VCW“ 
fand am letzten Aprilwochenende 2026 die 
Deutsche Volleyball-Meisterschaft der 
weiblichen U16 in Wiesbaden statt. Ein 
perfekt organisiertes Turnier mit zwei 
tollen Sportstätten im Herzen Wiesbadens, 
begeisternder Stimmung, Volleyball auf 
aller höchstem Niveau und mittendrin das 
gemeinsame Team der U16-
Volleyballmädels des FC 47 Leschede und 
des SC Spelle-Venhaus in folgender 
Besetzung: Nele Botterschulte, Nehle 
Buiker, Philyne Bundan, Fredrike 
Echelmeyer, Marit Echelmeyer, Lotta 
Egbring, Theresa Hilvert, Mia Holtel, Lene 
Keiser und Lina Segger.  
Gleich im ersten Spiel traf unser Team auf die Gastgeberinnen vom VC Wiesbaden. 
Die Mehrzahl der Anhänger in der Halle am Platz der Deutschen Einheit war blau 
gekleidet. Aber auch die zahlreichen grün-weißen Fans (Eltern, Geschwister, 
Freunde) des FC 47 Leschede sorgten für begeisternde Stimmung. Es entwickelte 
sich ein Spiel auf Augenhöhe mit ständigen Führungswechseln. Letztendlich 
setzen sich die Gastgeberinnen mit 25-23 und 25-18 knapp durch.  
Und auch im zweiten Spiel gegen den Berlin Brandenburger Sportclub (BBSC) aus 
der Bundeshauptstadt sollten nur Kleinigkeiten über den Ausgang des Spiels 
entscheiden. Das Spiel war fast eine Kopie des ersten Spiels. Leider schlichen sich 
auch jetzt wieder einige Aufschlagfehler zu viel ein und der BBSC setze sich 
ebenfalls mit 25-23 und 25-18 durch.  
Nun wartete im letzten Gruppenspiel ein übermächtiger Gegner auf unsere 
jungen Damen: Der ASV Dachau. Die Damen aus Bayern waren mit folgendem 
Motto angetreten: „Mia nehma uns den Kuacha und ned amoi a Krumal bleibt 
über“. Diesem Motto ließen sie dann auch Taten folgen. Insbesondere gegen die 
überragende Spielerin der Deutschen Meisterschaft und spätere MVP, Chiara 
Wilhelm, war das Team um das Trainerduo Reiner Egbring und Sina Heufes 
chancenlos (25-6, 25-7).  
Zum Abschluss eines langen ersten Turniertages (Turnierstart war um 10.00 Uhr) 
durften wir dann um 19.30 Uhr gegen den RSV Borken antreten. Wie bereits in 
den beiden ersten Gruppenspielen standen sich auch hier wieder zwei 
Mannschaften gegenüber, die beide für den Sieg in Frage kommen sollten. Einem 
schwächeren ersten Satz (18-25) folgte ein starker zweiter Satz, der zum Satzaus-  
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gleich führte (25-19). Nunmehr musste der Tie-Break die Entscheidung bringen. 
Am Ende fehlten Kraft und Konzentration um diesen siegreich zu gestalten (10-
15).  
Der Sonntagmorgen sollte dann das lange ersehnte Erfolgserlebnis bringen. 
Gegner im Spiel um Platz 15 war der Nachwuchs des SWE Volleyball-Teams aus 
Erfurt. Nach einem ganz schwachen Start im ersten Satz und einem frühen 
deutlichen Rückstand (1-11) kämpften sich Nele, Nehle, Philyne, Frederike, Marit, 
Lotta, Theresa, Mia, Lene und Lina mit den enthusiastischen Fans im Rücken 
wieder ran, konnten den Satzverlust aber nicht mehr verhindern (17-25). Ein guter 
Start in den zweiten Satz sorgte dann für Sicherheit, so dass das Team um 
Kapitänin Mia Holtel die zweite Satzhälfte dominierte (25-17). Diese Euphorie 
schwappte in den Tie-Break über und sorgte letztendlich für einen erfolgreichen 
Turnierabschluss (15-10).  
Mit Stolz und der Gewissheit zu den 
16 besten Mannschaften 
Deutschlands zu gehören, tolle Fans 
im Rücken zu haben und im Laufe 
der Monate zu einer echten Einheit 
und eingeschworenen Truppe aus 
speller und lescheder Mädels 
zusammengewachsen zu sein, 
werden wir diese Deutsche 
Meisterschaft lange in Erinnerung 
behalten.  
Den Titel „Deutscher Meister“ sicherte sich hochverdient der ASV Dachau mit 
einem 2-0 Sieg in einem spannenden Finale gegen den SSC Schwerin.  

Ein besonderer Dank 
geht an unsere 
Sponsoren und Förderer 
Getränke Silies, 
Bußmann Haustechnik, 
EPS BHKW GmbH, 
NWVV, Lotto-Sport-
Stiftung und an den 
Vorstand des SC Spelle-
Venhaus sowie den 
Vorstand und 
Werbeausschuss des FC 
47 Leschede. 
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Rätselseite 
  
Die Lösung unseres April - Rätsels lautete: Malör 
 
Als Gewinner wurden gezogen:  

1. - Marianne Jager 

2. - Lukas Rakel 
3. - Anna Bonk 
 
Die drei Gewinner werden in Kürze schriftlich benachrichtigt und erhalten jeweils 
einen Gutschein in Höhe von 10,- € von unserem Werbepartner Bäckerei Korte 
(Sabel)! Herzlichen Glückwunsch!  
 
Einsendeschluss ist der 28.05.2026.  
  
Die Lösung kann auch formlos per E-Mail eingereicht werden:  
  
                                            buero@fc-leschede.de   
------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
   
Name:  _____________________________________ 
  
  
Anschrift: _____________________________________ 
  
  
Telefon:  _____________________________________ 
  
Lösung:     
  

__ __ __ __ __ __ __ __ 

1 2 3 4 5 6 7 8 
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FC-AKTUELL 
 

Vereinszeitschrift des 
 

FC 47 LESCHEDE e.V. 
 
Telefon: 05903 – 1595 
E-Mail: buero@fc-leschede.de 
 
Internet: www.fc-leschede.de 
 
Büro: Narzissenstraße 25, 48488 Emsbüren 
 
 
Redaktion: Jens Staelberg  
E-Mail: Redaktion@Fc-Leschede.de 
Werbung: Andreas Löcken    Telefon: 05906 – 2642 
Auflage: 600 Exemplare 
Erscheinungsweise: jeweils Mitte des Monats 
 
 
Der FC Leschede bedankt sich bei allen Werbepartnern, die unseren Sportverein, 
vor allem im Jugendbereich, unterstützen. 
 
Gleichzeitig bitten wir Sie, liebe Leser, unsere Werbepartner bei Ihren Einkäufen 
zu berücksichtigen. Gerade in schwierigen Zeiten ist es sinnvoll, den örtlichen 
Handel zu erhalten und nicht allein auf den Online-Handel zu setzen. 
  

mailto:buero@fc-leschede.de
http://www.fc-leschede.de/


 


